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Der Senator für Gesundheit 
 

Bremen, 28.08.2013 
 
Bearbeitet von  
Herrn Bartling 
Telefon: 10775 

 
 
   Lfd. Nr.  S-41-18 
 

 
Vorlage 

für die Sitzung 
der städtischen Deputation für 

Gesundheit am 17. September 2013 

 
 
 
 
Bericht zur Situation der kommunalen Drogenhilfe  

 

 
A  Problem 
 
In Zusammenhang mit der Beratung der Haushaltsaufstellung für die Jahre 2014/2015 bat die 
städtische Deputation für Gesundheit in der Sitzung am 11. Juni 2013 um einen Bericht zur 
Situation der Drogenhilfe in der Stadtgemeinde Bremen.   
 
B  Lösung 
 
Der Bericht zur Situation der kommunalen Drogenhilfe gibt einen Überblick über die Hilfen für 
Drogenabhängige in der Stadtgemeinde Bremen auf dem Hintergrund sich entwickelnder 
Konsumtrends und der Entwicklung der Drogenszene. 
 
C  Alternativen 
 
Keine. 
 
D Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Genderprüfung / 

Produktgruppenhaushalt 
 
Wie im Bericht aufgezeigt werden beim Träger comeback GmbH die Zuwendungen für das Jahr 
2015 in der Produktgruppe 51.01.04 um 55.000 € reduziert. Durch die beabsichtigte 
Zusammenlegung des Ergänzenden Methadonprogramms Altfixer mit der 
Überbrückungssubstitution und der medizinischen Ambulanz in Räumlichkeiten des 
Tivolihochhauses wird es zu Synergien kommen. 
Geschlechtsspezifische Aspekte sind im Bericht dargestellt, soweit differenzierte Daten 
vorlagen. Bei den Angeboten findet eine genderspezifische Ausrichtung statt. 
 
E Beteiligung/Abstimmung 
 
Die Vorlage ist mit dem Gesundheitsamt Bremen abgestimmt. 
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F Beschlussvorschlag 
 
Die städtische Deputation für Gesundheit nimmt den Bericht zur Situation der kommunalen 
Drogenhilfe zur Kenntnis. 
 
 
 
Anlage 
 
Bericht zur Situation der kommunalen Drogenhilfe 
 


